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Entwarnung für Strand am
5chwarzen Busch

Munitionsbergungsdienst sagt angekündigte Reinigung des Sandes ab

lm Novenrber 2002 sorgte der trIunitiorrsber-
gungsdienst mit der Ankündigung. der auf-
gcspülte Strand müsse komplett gesiebt rver-
den, fürAufregung. Nun heillt es: ,.Komman-
do zurück!"
Schwerin / Anr Schuarzen Busch tBP). Inr
Herbst des \ er,silnsenen Jahres r, aren beinr Auf'-
spiilen r on l-i L(X)O Kubiknretern Ostseesand
iruf clen Batltstland arn Schvn'arzen Busch
Kanrpl'rrittelreste entdeckt rvorden. Nach Stich-
proben durch den N4unitionsber-uungsdienst des

Landes iN{BD). bc'i denen in der Di.ine alte Mu-
nition gefunclen worden war. deklarierten die
Kanrpfniittelexperten den lrisch aLrfgesptilten
Struntl als ..Kanrpfmittc'l helastct" und u icscn
ihnr e ine laterrte Gefihrdung ftir Strandspazirr'-
giinger zrr.

Darurn bcrc'itete del Leiter dcs N{BD. Rrrhc.rt

Mollitur. die Irrsulanerdarauf vor. dass im Friih-

iahr l(X)3 tler insgesanrt 973 N'leter langc Strarrtl
ko1111r1g11 r:esiehl u etdr'n tttiisse.
ilbcr den Winter hinweg u,'urclen nun siirntliche
IVlunitionsfunde 'n'on der Insc-l Poel iclentifiziert.
atrscinlndergenomrnen. zersiiut und cepriilt. Er-
gebnis: Es hanclelt sich ausrrirhrnslos unr unge-
liihrliche Llbungsrnunition l'iir Borclri alfen. clie

:eit l9-19 von der Erprobunrsstclle Tlr-nc*itz
aus aul Seeziele in der Ostsee gcschossen q ur-
de. rvie Mollitor erlriutert. Insbesont]c're uut:
gruncl dcl Tatsachc. dass die Kanrpfnrrttelreste
,,ishcr ausnahrrslos in del fiir Ful3-urin-uer ge-
\perrten Diine gefunden u'urden. bcstLinde nun

keln.' Geluhr mehl l'iir Anwohner uncl Strand-

nutzer. Eine tlicsbeztigliche schliltlieltc' Stel-
Iungtralrrrrc' rorn [.antle santt ]lland- Lrnd Kata-
strLrphenschutz \lecklenburg-\il'ponr rrcrn I icot
in der Gemeindeverrvaltung ror.
Entstanden sei das Problem durch dir- ..Sandcrn-
te" in einern Gebict. das lund zc'hn Kilometcr
vor der Boltenhrigc-nel Ktiste liegt und als Lrnbe-

lastet galt. ..Die Entnahnrestelle. aus denr tler
Sand stammt. unrfasst eine Fliiche von 15.7 kmr
und beginnt u eit jenseits der 6-Kilometer-Cren-
ze. in der die Testseschosse hätten nieder-sehen

sollerr". beschreibt Mollitor die Situation.
,.Scheinbar t'log die Übungsrnunition aber dcut-
lich u eitt'r. als r on den Fachleuten einceschiitzt
s urdc. '

Kurtlirektor \larkLrs Frick ist wegen des erlitte-
i)!'n I nrir:re\chadens Verär gert. denn Agenturrllel-
dungen hatten die rnutniaßliche Munitionsbe-
lastunq J.-: Strandes bLrndcswcit verbrcitet.
..Seit \lonrten !-rhaltell *'il Anfra-uen von LTr-

luuLrsciisten beziiglich del Kanrpfnrittelbelas-
tung. Und die \rerunsichclung el'ifT auch auf die
ge$ erb I i chen Lei stu n-ustrü-uer ti ber. d ie stiind i _g

in Erkliirungsn()t gerieten", so Poels Kurdirek-
tor. Aucl.r kritisicrt Frick die lntbmrationspolitik
des MBD. ..die in de n Köpf'en cler Bürser nach-
hallen wird. obrvohl jetzt E,ntwarnLrn_u ,eeleben
wurde."
Einc Rliunrung wiire ihnr schlusscncllich lieber
qcwescn. tlenn dann hiitte man sa_gcn können.
class das Pr'oblenr nicht rnehr bestehen kann. So

rechnet Frick nrit einenr Rest von Skepsis bei

potenziellen Poel-Besuchern.

*+'

Mit Strandhafer bepflanzte Düne

Poel räumt wieder auf: 12. April 2oo3
nocr) 4rDoDaxe Bis zaw) scYtcneOeDF.est
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öffentliche GV-Sitzungen
Die nächste öffentliche Gemeindevertreter-
sitzung findet am

L2.Mai 2003
statt.
Die Sitzungen finden immer am Montag um

19.00 Uhr im Sitzungssaal des Gemeinde-

Zentrums 13 in 23999 Kirchdorf statt.

Gute Nacht, Amerika!
Liebc Leser,

Saddam muss we-e! Das ist klar'. Zu lan-ue

bediente sich der Vcrbrecher ani Vtrlk des

Ilak. Die lraker schatlen es nicht allein. also

i-ihernirnnrt nun clie Koalition der Willigen
den Job. Allen voran dir-' Arncrikaner retten

clic Welt vor dent Biisewicht.
Die USA, ehenrals Vrrbild inr Einsatz fiir
N'lenschenrechte, Demokratie und Pt'esse-

fl'eiheit, sind abel nicht mehr die .,Stitaten".

clic uns Deutsche gerettet und denen wir so

r,'iel zu vet'tlanken haben. In Amerika gab es

eine dramatische Verändet'ung. die schwerer

r.r,iegt als der Krieg am Goli. Ceorge W. Bush

bllt sein Land um.

Einige Meldungen der letzten ?tge: Nonnen.

clie aLrf Friedensdemos waren, dtirt'en nicht
rrehr nach Washington einreisen US-Btir-

ser. die sich dulch zivilen Protest gegen derl

Krieg als unpatriotisch und daher der Staats-

biirgerschaä unr.r' iirdi-l erwiesen haben. sol -

len ausgebürgert werden - Friedensdemos in

Los Angeles werden rnit Knüppeleinsatz be-

endet Visa für deutsche Schr-rlkinder wer-
den widerruf'en. weil Rot-Grün nicht rnit in
den Krieg zieht - Das Ministerium ftir Hei-
matschutz hat einen eigenen Geheimdienst.
der die Mitbürger ausspionieren und nach

potenziellen Staatsf'einden in der Bevölke-

rung suchen soll. Kommt das einern nicht
ir'-{endwie bekannt vor? - Und die einstmals

freie Plesse'l Zur Kontrolle der Medien u'ur-

de irn Pentagon eine neue ,,Abteilung für In-

firrmationsbewusstsei n" aufgebaut. Chef des

Hauses ist John Poindexter, vorbestrafter In-

tri-sant und Macher der ,.lran-Contra-AfTä-
re" unter Ronald Reagan - Und die Holly-
r.r'ootl-Stars, die an der Oscar-Verleihung teil-
rrehmen durtten, Irlussten unter Androhung
nrassiver Sanktionen einen Vertrag unter-

schreiben, in dem sie zusichern, kein unpat-

riotisches Wort zu verlieren, sonst..., denn

das Heimatschutzministerium sieht und ahn-

detja abjetzt alles. In den Journalistenschu-

len lernte man die goldene US-Regel: ,,No
censorship. no exceptions ! " (,,Keine Zensur.

keine Ausnahnten !") Ist das noch das Ameri-
ka eines Jimnly Carter oder eines Bill Clin-
ton'l Das Amerika des ,,2+4-Vertrages"'l Wer

rettet nun die Amerikaner vor diesem Bush-

Feuer?

SonstnochFragen? rSW
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Vandalismus am Gemeinde-Zentrum
Kirchdorf. (BP) ..Wir sind Helden!" haben die

vier von Augenzeu-sen beobachteten Täter be-

stimrnt von sich -uedacht. als sie sich am Ge-

meinde-Zentrum zu schatl-en machten. Nicht nur

Schmierereien hlieben nach AbschlLtss der

Sprayaktit,n lnr Cehiitrde ztrrück. Über die Crirt-

fitis auf beiden Seiten der Tunneldtrrchf ahrt hin-

aus wurde auch das Autornatiktor der Tiefgara-
ge nach Aussagen der Polizei beschädigt und

ließ sich anr Sonnabendmorgen nicht cjfTnen.

Rund um das Cemeinde-Zentrum waren ..Milka
MC" und seine Kutlpauen tlnterwegs und ver-

ursachten Schaden. der trehret'e Tausencl Eut'tr

runrfasst. Die Schauf'enster der Modeboutique
Dagmar Glaue. des Schuhgeschiifis Buchholz

und des Backwarenshops Thonrassek dienten

den ,,Graffiti-Künstleln" in cier Nacht vorr 7'

auf den 8. März 2003 als transparente Leinwand.
Nicht nLrr die Mieter der Gewerbezeile sind sau-

er. auch Kr"rrdirektor Markus Frick schiittelt den

Kopf. ,,Das f'ördert nicht die Planungen der Ge-

rreinde. ein Seebad zu werdetr. Eher das Gegen-

teil". sagt Frick.
Die Polizeistation bittet ultt weitere Hinweise
aus der Bevölkerung. ..Jeder Spral'er hat sein

runrerwechselhales Zeichen. einett s,r Senutln-
ten .Tag' (gesprochen ..Täck")." Wer also wei13.

wer sich hinter clenr Pseudonynt ..N{ilka NtC"
verbirst. melde sich bitte bei POK Kalkhorst
(Tel. 2037.1).

Frauenta gsfeier gelu n gen
Kirchdorf. (PI-) lnsgesanrt 6-5 Mitglieder des

Vereins ..Poeler Lehen" teierten den 8. Mür'z im

,.Sportlerheim". Nach der Begr'üßung durch

Katharina Waldner begann bei Kaffee und Ku-

chen ein vergnüglicher Nachnritta-e mit Musik
und Tanz, der durch Holge'r Plestin und Partner

musikalisch begleitet rvurdc. Auch die Moden-

schauen des Modehatrses Liebich und des

Schuhgeschäfts Buchholz karnen bei den Fest-

gästen prirna an. Die Frtihjahrsrnode 2003 rvar

ein Augenschmaus ftir alle Teilnehnlerinnen'
Ein besonderes Dankeschön lichteten die Ver-

anstalterinnen an Hern Baudis. der das nett re-

novierte ..Sportlerheirn" rnit bltihenden Zwei-
gen dekoriert hatte.

Termin für lnselpokal
der Feuerwehren

Gollwitz. (BP) Bekannt gegeben wurde der Ter-

min des diesiährigen Inselpokals der Freiwilli-
gen Feuerwehren. Am 27. Septernber 2003 -tleht
es auf dem Gelände des Inselhotels am Poeler

Nordkap wieder rund. Auch in diesern Jahr er-

warten die Veranstalter wieder einen regen Zu-

spruch von Blauröcken aus ganz Deutschland.

Mitgliederversammlung des

,,Poeler Leben"
Kirchdorf. (BP) Zur ordentlichen Jahreshaupt-

versarnrnlung llidt Poels größter Verein seine

Mit-qlieder in die Gaststätte ,.Sportlelheinr" an

der Strandstraße ein. Am 10. April um 14.30

Uhr be-cinnt die M itgliederversammlung.

Poeler Künstler stellt in Wismar aus
Wismar/Timmendorf. (BP) Der Maler r-rnd

Grafiker Karel Pietsch stellt ab dem 9. April
2003 eine Auswahl seiner Arbeiten In der

Rechtsanwaltskanzlei Willing in der Dr'.-Leber-

Straße 54 aus. Ins-eesamt 2l Bilder des in Tim-
nrendorf ansässigen Karel Pietsch priisenticrt

Rechtsanwalt Uwe Willing in seinen Räunrlich-

keiten. Die Vernissage beginnt um l7 Uhr.

Stromversorger
behängt Leitungen

Kirchdorf/Malchow. (BP) Mit Arbeiten an den

Überlandleitun-sen sorgte der regionale Energie-

versor-qer bei den Poelern für eine kleine Uber-
raschung. Nachdem es bei einem bereits län-uer

zurückliegenden Gespräch im Kundenzentrum
Neubukow zuerst geheißen hatte, dass diese

Maßnahmen keinen Sinn hätten, tingen NIitar-

beiter des Konzerns in der zweiten Märzu oche

damit an, die jeweils außenliegenden Leitungen

über den von Schwänen aufgesuchten Feldern

rnit Blinkern zu behängen. die Vtj-sel auf die

Stromleitungen aufmerksam machen sollen.
Nun wird sich zeigen, ob es sich dabei um blin-
den Aktionismus handelt. der die Insulaner be-

ruhigen soll oder ob die leider überreichlich vor-

handenen Poeler Schwäne tatsächlich auswei-

chen. Dann wäre es eine begrüßenswerte und

willkommene Aktion.
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Vorfreude auf die
,rBulgarische Nackte"

Nlalchow. Sclron im vergangenen Jahr schatfte
es die Genbank Malöhow. harmlose und stink-
nornrale Schtiler in Natur-Fans und Pflanzenfh-
natiker, fieudige Wollschätchen-Dauerbastler
und Bohnenarrnbandsspezialisten. Ktirbisexper-
ten und Kräuterhexen zu verwirndelr.r. Bci Wind
und Wetter gab es zwischen Klee, Cräsern und
Saatgut, Tüten und Kisten eine Menge Fr.rn r"rnd

r" itzi-ee ldeen. ldeale Grundlage fiir eintach t'et-
zige Nachmittage.
Und wie bei jeder Erfblgsstory heißt es auch
hier: Fortsetzung fblgt. Es geht in die zweite
Runde und wie irnmer ist die Liste der geplanten
Schtiler-Power-Aktivitäten lang: Bunte Kartof-
t-elknollen (gelb. rot, blau) sollen in die Erde.
Außerdern wird es ein Schausortiment von Ge-
treide geben, in derr auch eine Gerstensorte mit
dem reizvollen Namen ..Bulgarische Nackte"
(was haben Sie denn gedacht')) \'ertreten sein
ri'ird. Zusätzlich werden alte Kohlsorten wie
Eisenkopl oder Bismarck aus-sesät. Und natür-
lich sind auch dieses Jahr wieder leckere Salat-
verkostungen. 

-uen 
iale Bastelideen und Ausfl ii-

ge zu Mürkten angesa-qt - wobei das Zusam-
r.nensitzen und Klönen nie zu kurz kommen
wird. Lust aufs Mitrnachen bekornmen'l Dann
los. wir fl'euen uns über.jedes ner,re Cesicht in
unserer Runde ! Die Pll(tn:.tn.fre(kI

Frühlingsfest des,,Poeler [eben"
Kirchdorf. (BP) Ein weiteres Frühlin,est'est fin-
det am 26. April 2003 statt. Der Verein ..Poeler
Leben" veranstaltet die Feier inr .,Sportlerheim"
und _gab bekannt. dass nicht nur del Senioren-
trachtenchor. sondern auch der befieundete
Handwerkschor aus Ricklingen auftreten wird.
Der Beginn cles Frtihlingsfestes wurde auf
I -1.30 Uhr f'estgelegt.

,Hansestadt Wismar'flog ins Dock
Kirchdorf. (BP) Nicht nr"rr ciie Schwrine. son-
dern auch Boote lliegen derzeit tief iibel die In-
sel. Am 17. März verlor die ..Hansestadt Wis-
rnar" der Reederei Clelnront den Kontakt zunr
gewohnten Element. Mit Hilf'e zu'eier Autokrä-
ne der Fa. Longuet flog das 26 Tonnen schwele
AusflugsschifT ins Trockendock. Die Kranfüh-
rer bugsierten mit traumwandlerischer Sicher-
heit die 5.40 m breite und 25 m lange ..Hanse-
stadt Wisrnar" aus dem Hat'enbecken r"rnd auf
die bereit stehenden Böcke. Dort wurden vorn
Yachtservice Müller die Erneuerung des Unter-
wasseranstrichs und andere kleine Instandhal-
tun,gsarbei ten durch gef ührt. Außerdem kam die
SeeBG nach Kirchdorf. r"rm beim AusflugsschifT
den ..TÜV" abzunehmen.
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Kirchdorfer Kaikante wird saniert
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Kirchdorf. (BP) Verwaist liegt der Kirchdort-er
Haf'en im vermeintlichen Winterschlaf. Doch
ruhig geht es im Haf-en nicht zu, denn seit rund
vier Wochen lauf-en inzwischen die Sanierungs-
arbeiten an der Kaikante. Der alte und venoste-
te Abschluss der Promenade wird abgebaut und
durch eine neue und länger haltbare Vorrichtung

Bald Kino in Timmendorf?
Timmendorf/Wismar. (BP) In Zusammenarbeit
n-rit dem Landesfilmzentruni arbeitet eine Grup-
pe von Insulanem an einem Proiekt eines Scheu-

nen- und Freiluttkinos auf Poel. Eine Scheune

soll dabei nicht nr,rr als Kinosaal. sondem auch

als Musik- und Literaturbühne dienen. Auch soll
ein Filnclub -eeeriindet werden. der sich der Or-

-uanisation des Scheunenkinos annehmen wird.

ersetzt. Bis Ende dieses Monats sollen die um-
tangreichen und rnit mehreren Hunderttausend
Euro gefiirderten Bauarbeiten abgeschlossen
sein. Dementsprechend würde der Haf'en Kirch-
dorf zu Ostern in neuem Glanze erstrahlend die
lür die Reederei und die Castronomen so wich-
tigen Ar"rsflugsgäste anlocken.

Wer möchte einen T-D5l-Anschluss?
Kirchdorf. Die Insel Poel gehört zu den letzten
Orten in Deutschland, wo der Nachfblger der
ISDN-Technik noch nicht verftigbar ist. Weil
nach Aussage der Telekom zu wenige Poeler so

einen Anschlnss wünschen, wird die Insel nicht
angeschlossen. Die Insulaner, die diesen schnel-
len Internet-Zugang haben möchten. melden
sich bitte per E-Mail an inselblatt@inselpoel.de.

lri

Zwei Meisterinnen zum Preis von einer
Kathy Sager und Ramona Koal sorgen auf Poelfür fetzige Frisuren

\f

Kirchdorf. Seit es den Salon im Krabbenweg
gibt, arbeiteten Inhaberin Kathy Sager und
Ramona Koal gemeinsam an den ,,haarigen"
Problemen der lnsulaner und der Urlaubsgäste
aufPoel. Schon vor längerer Zeit hatte das Team
der Schnittstelle beschlossen, dass Ramona Koal
die Meisterschule besuchen solle. Im letzten
Jahr war es dann soweit. Die renommierte Fri-
seurfachschule Meininghaus in Bayreuth nahm
Ramona Koal als Meisterschülerin auf. Im Ge-
gensatz zur Abendschule, deren Meisterlehr-
gang zwei Jahre dauert, würde der Vollzeit-Kurs
in Bayrer-rth weniger als fünf Monate dauern.
Allerdings musste die Friseurin dafür vorüber-
gehend in das Land der Bajuwaren ziehen, was
sie aber nach eigenen Angaben unbeschadet
überstanden hat. Nach bestandener Prüfung ist

Ramona Koal nun wieder auf Poel und verstärkt
das Team als selbstständige Friseurmeisterin.
Kathy Sager, die die gewonneneZeit dafür nut-
zen will, noch mehr Fortbildungen und Work-
shops als bisher zu besuchen, denn ,,schließlich
sind unsere Kundinnen und Kunden jetzt immer'
in Meisterhand." Ein echter Vorteil erwächst der
Kundschaft durch die ,,Doppelspitze": Die Ar-
beitszeiten der Meisterinnen passen sich flexi-
bel den Bedürfnissen der Kundinnen an und
Hausbesuche - vor allem für Brauttiisuren -
sind nun kein Problem mehr. Auch neu ist die
Homepage des Salons.
Unter www.inselfriseurpoel.de sind ab sofbrt In-
fbnnationen über das Team Sager/Koal im In-
ternet nachzulesen. Telefonisch erreichbar ist
das Meister-Duo unter (038425) 21062.
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Putzt sich Poel
zum Seebad?

Insel Poel. (BP) Auch in diesem Jahr soll
wieder aufgeräumt werden. Diesmal mit
einem Doppelnutzen. Einerseits ist es für
die Poeler und ihre Gäste schön, wenn eine

Menge Müll dem Blickfeld entrissen wird
(Ein kürzlicher Spaziergang von Wangern

nach Timmendorf über den Landweg, wo
alle fünf Meter Unrat. Müll und Mist als

Wegbegrenzung dienen, spricht für sich -
Anm. d. Red.). Und zudem kommt im Mai
eine Kommission des Sozialministeriums,
die die Insel hinsichtlich des Antrages der
Gemeinde auf Erhebung zum Seebad be-
gutachten wird. Und damit das klappt, soll-
ten in diesem Jahr vielleicht ein paar Leute
mehr zurZange und zu Handschuhen grei-

fen, wünscht sich auch Gemeindevorsteher
Joachim Saegebarth. Er bat in der Ein-
wohnerversammlung im März'die Bürger
darüber hinaus auch um ein kleines biss-

chen Engagement hinsichtlich der Dekora-
tion der Ortsteile. Vielleicht könnten hier

und da ein paar Blumen die Optik noch et-

was netter erscheinen lassen. Die Redakti-
on wird wieder unterwegs sein und von der
Räumaktion berichten.

Termin:
rz. April 2oo3, t3 - 15 Uhr

Treffpunkte in diesem Jahr:

Kirchdorf
(auf dem Parkplatz am

Gemeindezentrum),

Timmendorf
(am Hafen)

Am Schwarzen Busch
(vor der Strandhalle)

Gollwitz
(am Dorfteich)

Wangern
(Hochbau Fischer)

Fährdorf
(Bushaltestelle)

Malchow Dorf
(Bushaltestelle)

. Vorwerk
(Bushaltestelle)

Kaltenhof
(am Dorfteich)

Die Versorgung mit Müllsäcken und die
anschließende Abfuhr wird durch den Bau-
hof sichergestellt. Bitte bringen Sie Arbeits-
geräte und Handschuhe mit.
Ende derAktion ist ca. 15.00 uhr.
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Ja h resbericht der Feuerweh r
Nachwuchs in die aktive Cruppe aufgenommen

KirchdorJs Cemeindewehrführer Fritz Ewert (M.) erhielt durch Kreiswehrführer Wilhelm Cratopp (r.)

die Ehrinnadel des Landesfeuerwehrverbattdes in Cold. Bürgermeister Dieter Wahls (CDU, links)

gehörte zu den ersten Cratulanten.

Kirchdorf. (Bp) l\1it srehenden Orrtionen utrd

augenliilligr'r Rtihrung des Geehrten ging die

J ah leshau ptle lsaltu.tt l ttt.t-u dcl Flei u' i l i i ge n Fe u -

eruehl der lnsel Poel zu Endc. Gemeindeuehr-
lührer Flitz Eu ert * urcle tiir sein jahlzehntelln-
ges Engage nrc'nt inr Brandschutz mit cler Ehrcn-

nadel in Colcl aus,sezeichnet. Der Lantlesf'euer-

wehn erband MecklenbLr rg- Vorpomtnern r.l'ür-

digte damit .,die erbrachterr Leistungen und die

enge Zusammenarbeit des Oberbrandnteisters

im Feuerwehrwesen". u ie Kreisrvehrführer
Wilhelrn Gratopp in seiner Laudatio zum Aus-
druck brachte.
Ewert war es auch, der die Versammlun-u ntit

seinenr Jahresbericht er(ilTnet hatte. Insgesanll

seien die BIauröcke inr letzten Jahr 2l-nral aus-

geriickt. Fiinl-Brände, fünf Unfdlle. elf Unrvet-
tereinsiitze und der \Ähl im Kirchdolf-er Haf'en-

becken waren Aufgaben der Kameräden. Auch
eigene Veranstaltungen trugen dazu bei. das Ver-

hältnis zwischen Insulanern und ihret Feuer-

wehr rveiter zu f'estigen. Vrm rlljührlichen
Weihnachtsbaumverbrennen bis hin zrr Sport-

veranstaltungen schlugen sich die Aktivitüten
der Blaurtjcke auch im Veranstaltttngskalerrder

der Insel nieder. Neben den 2-5 Feuet'u'eht'ler'rten

der..Aktiven Gruppe" lernen derzeit 24 Jugend-

liche das ehlenwerte Harrdwerk des Brand- und

Katastrophenschutzes. Die I tl Musiker sichern

der Poeler Feuerwc-hr clen Platz, ttttter einer vttn

tirei Feuelwehren int Kreis. die noch cine eige-

Johannes Mirow, Stefan Ofe, Holger Dieckmann
und Detlef Rose (v. l. n. r.) wurden befördert.

ne Kapclle haben. Mit llhlcn- trnd f:ijrderrlrit-
gliedern kiimen die Poeler aLrl' 79 Männer uncl

F|auen. die sich clent Dienst rcrschrieben hät-

ten. lnsgcsaurt hätten die ehrenarlltlichen Er-

uachseneu Lrncl Jugendlichen int Jalrr 2002 fiit
Einsätze. Foltbildungen und Leistr:ngsverglei-
che 469 Albeitsstunden geleistet.

ln die ,,Aktive Cruppe" aut-uenomnren wurden

Sven Flemrr. Christian Gähde. Christian Schtt-

nowski und Mlnuel WittenbLrrg. Befördert wur-

clen: Johannes Mirow und Stefan Of'e zum
Oberf'er-rer*ehrnrann. Detlef Rose zum Liisch-
meister und Holger Diecktrtann zr'rnl Oberltisch-
rleister.
Die Fuhrparkergäuzungen der Freirr'illigen hät-

ten sich im vergatrgenett Jahr ntehr als bell ührt.

sa-ste der Genreindewehrfühler. Jedoch stoße

das Geruitehaus an der Wismarschc-n Stralle
bereits schon wieder an seine Kapazitritsgren-

zerr. so Ewert weiter. Einige Ausriisttlngsge,sen-

stände hälten dank del großzügi-uen Lnterstüt-
zung der Malchower Saatzucht ausgelagert u'er-

den k<innen. Deren Ceschäftstührc'r Dietnlar
Brauer bedankte sich stellvertretencl liir alle lrl-

suhner tiil die Arbeit del Kameradert und sagte

seinelseits eine Fol'tsetltlng der Zttsallrtrlenat'-

beit zLr. AIs er einen Spendenscheck an den Ge-

rneindewehrl'ührel iiberreiclrte. sorgte er mit der

Aussrge: ..Hert' Gemeittdewehrl'tihrer. ich be-

-sliickwünsche Sie ztr diesel Fetrerrvehrl" fr-ir so

rnanchen Klofl im llals der Anwesenden.

Manuel Wittenburg, Kristion Cöhde und Sven

Flemm (v.1. n. r.) sind jetzt in der aktiven Gruppe.
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Kirchdorf
Kirchdorf
Malchow
Kirchdorf
Kirchdorf
Wangern
Kirchdorf
Kirchdorf
Oertzenhof
Collwitz
Wangern
Kirchdorf
6ollwitz

7z )ahre

7o Jahre

7o Jahre

78 Jahre

T4Jahre
76 Jahre

75 Jahre

T4lahre
7o Jahre
8z Jahre
8t Jahre

79 Jahre

73 Jahre

14.o4.
15.04.
't6.o4.
'16.o4.

21.o4.

22.O4.

24.o4.
25.o4.
26.o4.
27.o4.
27.o4.

30.04.
30.04.

Schmiedeberg, Paul

Neumann, Johann
Knop, Rosemarie
Schott, Cisela
Schröder, Helga
Woest, llse

Pohl, Hildegard
Drolshagen, Ludwig
Seemann, Certrud
Baudis, Helga
Leese, Hertha
Rüger, Erna

Rozal, lrma

Kirchdorf
Wangern
Schw. Busch

Kirchdorf
Oertzenhof
Kirchdorf
Fährdorf
Oertzenhof
Fährdorf
Malchow
Timmendorf
Kirchdorf
Schw. Busch

9o Jahre

7o Jahre

75 Jahre

7 Jahre

7z )ahre

T4Jahre
73 Jahre

T4Jahre
76 Jahre

T4Jahre
75 Jahre
85 Jahre

75 Jahre
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Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag, Monat April 2oo3
01.o4. Langbehn,Roland
or.o4. Tramrn, lngrid
oz.o4. Schwolow, Hannelore
o6.o4. Kupka, Frieda

o6.o4. Warschun, Lilly
o8.o4. Kluth, Axel
1o.o4. Bloth, Hubert
"to.o4. Kühl, Hilde
r 1.o4. Frehse,lrmgard
r 1.o4. Schwartz, Hedwig
'11.o4. Wohlgemuth,Josef
12.o4. Gössel, Christa
12.o4. Zywietz, Eva

Bürger und Verwaltung einig: Die Ruinen müssen weg!
Insel Poel. (EK) Schon in der Miirzar.rsgabe
2001 des ..Poeler Inselblattes" u'urden die Ei-
gentiimer angesprochen, deren Grundstücke zu

Schandf'leckcn cler Insel -eeworden sind und von
Einwohnern uncl Cästen kritisiert wurden. Seit
dieser Veröf'fentlichung gab es einige Aktivitlt-
ten. Neben der Tankstelle in Niendorf wurde
zu,ischenzeitlich auch das Haus am Markt 4-5
in Kilchdorf geräunrt. Die Unterstellhalle auf
dem Hof in Vorr.r,erk wurde ab,gerissen und das

Grundsttick soll in einer Auktion am 4. und
5. Aplil versl.'igerl r.rerden.

Auf dem Hlllnd-Hof in Timmendorf wurde mit
Aufruir-rnrungs- und Abrissarbciten begonnen
uncl ein B-Plan auf-uestellt. Die Baulichkeiten
der ehemali-een Radarstation in Neuhof wurden
2002 beseitigt. Dort soll eine Ausgleichsptlan-
zung ftir die BAB 2,+ I durch_cef ührl werden. Die
Sanierr.rn-e des ehemali-een FDGB -Hei mes wur-
de ebeniälls 2002 abgeschlossen.
Bei den übrigen genannten Objekten erfolgte
keine Reaktion.

leider nur eingeschränkte
Handlungsmöglichkeiten

Mit groflern Engagement wurde in den letzten
Jahren in.r privaten und im öfTentlichen Sektor
vieles verbessert und Neues geschaffen. Je wei-
ter sich die Insel positiv entwickelt, umso mehr
fallen die negativen Seiten eines Ortsteils auf.
Trotz wiederholtel rnündlicher und schriftlicher
Ansprache der Ei_uentümer haben diese bisher'
nicht rea-eiert.

Leider kijnnen wir als Gemeindeverwaltung ge-
mäf3 dem Gesetz über die öff'entliche Sicherheit
und Ordnung des Landes Mecklenburg-Vor-
pommern nur im Rahrnen der geltenden Geser
ze die nach Pflicht gemäf3err Ermessen notwen-
digen Mallnahmen tleff'en. um Cefahrcn von der
Allgemeinheit abzuwehren, wenn sie die öfTent-
liche Sicherheit r-rnd Ordnung bedrohen.
Wir werden die Eigentiimer der links und rechts

-uezeigten Objekte von der Stimmung der Ein-
wohner und dem Frust del Betroff'enen. Nach-
barn und Gewerbetreibenden in Kenntnis set-
zen.

Dierer Wuhls, Biir,qernrei.ster tler Itr.tt'l Poel
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Bctriebe
250 r'. H.

300 t'. H.
300 v. H.
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- Sie,eel -

Aut-lrund der $$ 47 1T Komnrtrltalverf'assung Mecklen-

burg-Vorpommern wircl nach Beschh.rss del Gemeinde-

\iertretung vorn I 7.02.1003 - und nrit Genehmigung der

Rechtsaufsichtsbehörde - titlgende Haushitltssatzung

c'rlassen:

$r
Dcr Haushaltsplan lür das Haushaltsjahr 2003 wird
l. imVerwaltungshaushalt

in del Einnahnre
in der Ausgabe

und

2. inr Verrnögenshaushalt
in der Einnahnte
in der Ausgabe

t'estgesetzt.

$2
Es werden festgesetTt:

L Gesamtbetrag der Kredite 1ür

lnvestitionen und [nvestitions-
f iirderungsmaßnahrren auf
davon für Zwecke der
Umschuldung 0.00 Euro

2. der Gesanrtbetrag der Ver-
pflichtungsernrächtigung auf

3. der Hächstbetrag der

Kassenkledite :ruf

auf 3.-1.19. 100 Ettro
auf 3.339. I00 Euro

auf 1.575.200 Euro
auf 1.575.200 Euro

0.00 Euro

15.-500 Euro

330.000 Euro

Ftir
des

den

l.
4.12.600 Euro
56.{.000 Euro

0 Euro
l2 I .-1(X) Euro

2.17.9(X) Eurtt
2-17.9(X) FlLtro

0 Eultr

DA' IOELTJ, Iil'ILfiLATT
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Haushaltssat zungder Gemeinde lnsel Poel

für das Haushaltsjahr zoo3
$3

Die Hebesätze tiir die Realsteuertl u'erden wie fillgt
t-estgesetzt:

1. Grundsteuer
a) tiir lancl- und fbrstwirtschafiliche

(Crundsteuer A)
b) iiir die Grundstiicke

(Grundsteuer B )

2. Gewcrbesteuer

${
den Wirtschafisplan des Wirtschafisjahres 2003

Eigenbetriebes..Kurreru'altung Insel Poel" wer-

f'estgesetzt.

im Ertblgsplan
die Erträge auf
die AufVendungen auf
der Jahresgewinn auf
der Jlhresverlttst itLrf

2. inr VerrltlgensPlan
die Einnahmen auf
die Ausgaben auf

3. der Gesanrtbetrag der Kredite für
ln\ cstiti(,ltcrt Ltnd ln\ c\llli(rns-
fi)r'derun,lsmaßnah nlen luf
davon fiir Z* ecke der

Umschuldr.rng 0 Euro

[Jttrrrrrtrteritilien und Buu.fultr:.etrgt' bc.slirtunert dus der:.eitige Biltl unt

cepltrnt l.r1, r1rr.r.r die BuunutlSnulunen lti.t Ende April ubge.sLltlossett .sind.

1. del Gesarntbetlag der
Verptlichtungsermiiclitigungenauf 0Euro

5. del Hiichstbetrag der
Kassenkredite auf -10.000 Euro

Die rechtsauf .sichtliche Genehnligung wurde anr

2lt.02.2003 erteilt.

Kirchdorf. 0-3.0-1.2003

Wahls / Der Bürgernreistet

D ie l orstehende Haushaltssatzung der Gerneinde Insel

Poel u'ird hiermit ajftentlich bekannt gemacht. Ent-

sprechend $ -18 Abs. -l Komtlltnah'erfassung des Lan-

des Mecklenburg-Vorpomnrern kann jeder in cler Zeit
vom 01.0-{. bis zum 30.0-1.1003 während der Sprech-

zeiten in der Kllmmerei der Genreinde lnsel Poel.

Gerneinde-Zentrurn I 3. l39c)9 Kilchdorf. Zilnrner (X)4.

Einsicht in die Haushaltssatzung und ihre Anlagcn

nehmen.

Soweit beint Etlass dieser Satztln-s gegen Verfahrens-

rund Formvorscl'tritien verstoßr'n wurde. k0nnen diese

gemiiß 
"s 

5 Abs. 5 Kommunalverflssung für das Land

Mecklenburg-Vorpommetn nach Ablauf eines Jahres

seit rlieser irltentlichen Bekanntmachung nicht nlehr

geltend gentacht uerden. Diese Einschränkung gilt
nicht für die Verletzung ron Anzeige-. Genehrri-
gungs- oder Bekanntmachungsvot'schrif ten.

Wah I s, Dc r Bii rge nneiste t

Jec'loch soll die Verkürzurrg der Timnrendort'er

Prorle nade kein end-qi-ilti-ees Ende sein. u'ie der

Ver"valtungschef den anrvesenden Einwohnerrl

versicherte. Die Genteinde wolle in absehbarer

Zeit eine Fortsetzung der Baumaßnahmen bean-

tragen.
Die Timmendorf'er zeigten sich enttäLlscht. aber

einsichtig. .,Wir sind ja schon fl'oh. dass wir nach

cler langen Wartezeit iiberhaLrpt eine neue Pro-

menade bekorrrren". sagte Heidi Laßnack nach

der Einwohnerversantm ltt n,Q. Die Verlegearbei-

ten der Pflasterung sind an der Grenze zttrr.t

Spielplatz begonnen worden. Anr Schwarzen

Busch werden die vorgesehene Aussichtsplatt-

tbrm und die Freilichtbi.ihne zttnächst nicht ge-

baut.

Promenade in Timmendorf wird verkürzt
Beide Baumaßnahmen müssen auf Elemente verzichten

Kirchdorf. (BP) Während der Einwohnerver-
sanrmlung am l0. März waren artch die beiden

im Bau befindlichen Promenaden Am Schwar-

zen Busch und arr l-lat'en von Tinrmendolf ein

Thenra. lnsbesondere am Timnlendorter Hat'en

hatten Cerlichte für Aufregun-s bei den Anwoh-

neln und Gewerbetteibendcn gesor,ut. Grund

hierfiir war die Benachrichti,trung. dass die Plo-

nrenrde atn Westlial'en der lnselnicht wie geplant

elrichtet werden solle. da das Geld arlsgegallgen

sei. Biirgermeister Dieter Wahls (CDU) nahnt

clazu in der Ei nwohnerversamntlung Stellun-e.

..Fakt sei". so der Bürgcrmeister'. ,.dass die be-

reitgestellten Gelder t.rtsüchl ich nicht ausreichen

wtirden. um beide Pror.nenaden in der geplanten

Forrl f'erti-9 zu stelleu." Das ldge allerdings nicht

an Planungs- ocler Kalkulationsfehlern. wie

durch Betrofl'ene vermeintlich behauptet wor-

den wäre.
Das beauftragte Planungsbiiro habe den

Kostenrahrnen, deI den Fijrderrnittclantrligcn ztl

Grunde lag, gemäß del Verdingungsoldnung für
Bauleistungen (VOB) berechnet. Jedoch habe

jedes An-uebot der einreichenden Firtrren deut-

lich iiber den geplanten Kosten -eelegen. Ob-

wohl es einen ,.Nachschlag" an Ftjrdermitteln
gegeben habe, so Wahls, ,,fehlten immer noch

rund 60.000 Er"rro."

Nun rrüsse die Prouenade itl Timnlendorf unl

einige Teilstrecken gektirzt werden. Vottl Ende

cler Asphaltstrecke vor der Pension Seebl ick aus

werde die neue Protrtertade nun bereits hinter

clem Strand-Caf-d Laßnack enden tttld nicht bis

zul Einfahlt der Campingplatzes tbrtgeftihrt.
ALrch enttallen die beiden von diesem Teilstiick

ar-rsgehenden Wege ztttn Stranciiibelgang und

zum Platz der Fischerhi.itten. Hier war ein

Rr-rndweg -eeplant, der att.t Hat'enmeisterbtiro
hätte enden sollen. Von den beiden geplanten

Sonderflächen vot' del Gaststätte .,Poeler Kog-

ge" und dem Haf'ertmeisterhar"rs wird nur die

Letztere lealisiert. Hier sei die Aufhahrl-re der

Steine nach Angaben des Btirgermeisters erfi)r-

clerlich, da sich dort Senken gebildet hätten.

Nicht vergessell - Poel räumt auf 'l2.April zoo3
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Poeler Bürger und Unternehmertun sich zusammen
Kirchdorf. (BP) Am 19. März traf'en sich Poe-

ler Unternehnrer aus Tourismus uncl Handwerk
sowie interessierte Biirger und Gerreindevertre-
ter zu einel Veranstaltung, die den Titel ..Was
braucht Poel'1" tlug. Mit ciiesenr Gesprüchs-
abend wollte das gastgebende POELER INSEL-
BLATT den verschiedenen Initiativen zur Gri.in-
clung einer Werbe- oder Wirtschaftscemein-
schati Müglichkeit geben. ihle Ideen \,orzustel-
len.
Mangelnde Kommunikation zwischen Gemein-
de und Gewerbetreibenclen wurde dabei als ei-
ner der Gliinde ftir die schleppende Entwick-
lr"rng der Inselwirtschati festsestellt. Aber auch
die Kooperationsbereitschaft innerhalb der Un-
ternehmerschaft ließe in den Augen der Anwe-
senden zu wiinschen übri-e. Perspektiven und
Visionen l'[ir die Insel Poel wiilden im Sande
verlauten oder klirnen mangels En-taeentent gar
nicht übel den Statr.rs einer Idee hinaus. Den
Vorwiilf'en einzelner Gewe-rbetreibencler. die
Gemeindevenvaltung hätte es in den letzten Jah-
ren verschlaf'en. Visionen zu entwickeln und
nichts fiir die Wirtschafisf'örderun-e getan zr-r ha-

ben, stieß bei einigen Gästen des Gesprächs-
abends auf Widerstand. Schließlich sei die Ce-
meinde ftir die Entwicklung der Infiastruktur
zuständig. Hier hätte sich in den letzten Jahren
auch viel getan. Hinsichtlich der Entwicklun_u
der einzelnen Betriebe gilt der alte Spruch. das

.jeder seines Cliickes eigener Schnriecl ist. In Er-
mange I u n g e i nes inse le i-uenen Wirtschaf tsfiilcle-

rungsdezernenten lie-ee ein Vorschlagsrecht,
aber auch eine Vorschla-sspflicht bei den Unter-
nehmern der Insel. so ein anderer Diskussions-
teilnehmer. W[insche. Anregungen und Pro-
blemlösLrngen sollten aus den-r Kreis der Gewer-
betreibenden an die Verwaltung und die Ge-
meindeveftretung gerichtet werden. Doch dies
geschah bisher in den seltensten Füllen. ALrch

hier hätte ein Plus an Kommunikation ein we-
sentlich -urößeres Plirs an Er-sebnissen mit sich
bringen können.
Aber auch ein anderes Problem wurde heraus-

-searbeitet: Das mangelnde Gefiihl von ..Ge-
meinschafi" überhaupt auf der Insel. Nicht nr"rr

unternehnrerische Aspekte verhinderten ein Zu-
samr.nengehen im gemeinsamen Interesse. son-
dern auch eine unter Umständen als ,.apathisch"
zu bezeichnende Gleichgtilti-ekeit der Bürger
selbst. lienn es um die lnsel irn Ganzen geht.
Zwar kümmerten sich die Insulaner um ihle ei-
genen Sachen. wären lber für gemeinsanre Ak-
tivitäten schri'erlich zu gewinnen. Nur ein Bei-
spiel: Beim letztjiihri-een ..Poel räumt aLrf!" be-
teiligten sich r. on rund 2.900 Insulanern nur 1 00
Personen. darunter die komplette Ju-eendf'euer-
wehr. Nicht einmal drei Prozent Beteilieune in
2002. Und einen übeldurchschnittlich großen
Antcil stellten dabei NeLr-Biirger der Insel, die
sich dann noch Hohn und Spott der -uebiirtigen
Poeler aus_gesetzt sahen. ..Man mtisste ntal wis-
sc'n. seit \\ ilnn es den Poelern keinen Spaß mehr
nracht. auf ihrer Insel zu leben'l". so eine provo-

kante Frage, die wdhrend der Veranstaltun-s ge-

stellt wurde. Nicht umsonst kreist auf der Insel
der Spruch. dass Poeler besser tibereinander als
rniteinunder reden können.
Dies soll sich rnit der Griindung eines Bürger-
und Gewerbevereins ändern. der irn kornmen-
den Monat -eegründet werden soll. Damit wol-
len die Insulaner auch auf die Veränderungen im
Tor"rrismussektor lund um die Wismarbucht rea-

-9ieren, denn aul'der Ostseite der Bucht entste-
hen in Ki"irze drei weitere Marinas. deren Ar
traktivität dr"rrch Anstren-eungen der Poeler aus-
geglichen werden sollen. Aber nicht nur das.
Auch sieht sich der neue Verband als Unterstüt-
zer der Gemeinde hinsichtlich der Förderung der
Infrastrirktur. der Kulturarbeit und der Wirt-
schatt jenseits des Toulistiksektors. Nur mit
Tourisn-rusförderung wi.irden nicht nur die ande-
ren und wichticen Gewerbezweige vernachläs-
sigt, sondern würden einer unternehmerischen
Monokultur Vorschr"rb leisten. Und die Nicht-
Unternehmer im neuen Verband wi-irden an die
bärgerlichen Interessen erinnern. Am 27 - März
tagt der Griindungsausschr-rss, der Vorschläge für
die organisatorische Gestaltung des Inselverban-
des erarbeitet ( Mit-el ieder: Wolf 

-eang Clermont/
Reeder au s Gollwitz, Helrnut Hi nnebur-e/Freier
Unternehmensberater aus Kirchdorf. Prof. Olaf
Niekamp von der Hochschule Wismar, Gollwitz,
Ingrid Töws-Gehrke/Gastlonomin aus Neuhof
und Lokalredakteur Beluga Post). Die Gründung
soll dann im April vollzogen werden.
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Verkehrsverstöße - großes Thema auf Poel
Anlieger- und Ceschwindigkeitsregelungen auf der lnsel ohne Wirkung

Kirchdorf. (BP) Auf der Einu,ohnerverstntnt-
lun-sl arn 10. Miirz beklasten sich die Btir-uer liber
die unzrihligen Verkehlsverstij|ie. die nicht nur
von weither angereisten Urlaubsglistcn. sonderrr

auch von Fahrzeu-efiihrern nr i t N\\' N{ - Kcn nze i-
chen. zu denen ar.rch die einheirnischen Ar.rto-
mobilis;ten zu zählen sind. Llcgan,sen uerclen.
Ein Poeler brachte es auf clen Punkt: ..\!'er sich
auf Poel an die Verkehrsregeln hült. frillt aufl"
Schwerpunkte del Autlälligkeiten irn scgentei-
li_sen Sinn sind nach wie vor die Ortsteile Tim-
rrendorf--Strand r-rnd Am Schwarzen Busch. Seit
die Schlamrrr- und Buckelpiste auf der Stidseite
der Bungalowsiedlr"rng am Schwarzen Busch

-uegen eine -elatte Schwarzdecke ausgetauscht
wurde. finden nicht nur .,Auswiirli-ee" Gefirllen
daran. die aussewiesene Spielstraße mit der"rt-

lich iiberhtjhter Geschwindigkeit zu befahren.
Dies sei nicht nur nicht erlaubt, sondern stelle
eine echte Gefhhr liir Kincler und ültere Mitbtir-
ger dar'. die nicht in der Lage wür'en, heranrau-
schenden Autos aus dem Weg zu splingen. Hier
wurde angeregt, das Spielstraßenschild gegen
ein l0-km/h-Schild auszutar.rschen bzw. zu er-
giinzen. Auch treibt das wilde Parken am Wen-
dehammer zu Füßen des alten Kurhauses immer
weitere Blüten. Ar"rf der -resperrten. aber hofT-
nungslos zugeparkten Verkehrsf'läche hatten anr
Sonntag 26 Fahlzeugführer ihren t'ahrbaren Un-
tersatz abqestellt, wie Katharina Waldner bei ei-
nern Spaziergang f'eststellte.

Noch ärger ist die Velkehrssituation in Aucen
der Anr','ohner und Cewelbetleibenden ant Tint-
nrendorf'er Haf'e n. Die Beschilclerung anr Olts-
eingang. die die Einflhrt in das Kiisten(irtchen
nur 1[ir Anliecel frei-uibt. könnte auch unterir'-
tlisch verrrraben sein. der Ettbkt wiire derselbe.
be rnlin-9el ten i nsbesondere clie Gc'rverbetre iben-
clen. Aust'lti-glel Lrncl Einheintisclre ohne AnIie-

Zwischenbericht
In Auswertung der Einwohnelersammlung
wurde vorOfi. im Beisein vonTimmendorfer
Gewerbetreibenden sorvie des Vorsitzenden
des Wirtschaftsausschusses und Mitarbeitern
der Gemeindeverwaltung, eine Beratung
durchgeführt.
Hier wurden neben den Fragen der Verkehrs-
regulierung auch Anregungen zur Promena-
dengestaltung (wie z. B. Werbeschilder, die
Standorte der Strandautomaten, der Abfall-
container. der Fahrradständer und Hinweis-
schilder) beraten. Im Zusammenhang mit der
Fertigstellung der Promenaden werden eini-
ge Regelungen getroffen. Die Beseitigung
des Oberflächenwassers an der Wendeschlei-
fe soll irn Zusammenhang rnit derAbwasser-
erschließung des Zweckverbandes erfolgen.
Zur Verkehrsführung am Schwarzen Busch
wird es im April eine gesonderte Beratung
geben. Dieter Wahls, Bürgermeister

-gerstatus nutzen die schrnale Fahrbahn, urn
nröglichst nahe anr Hat'enbecken zr"r parken. Er-
schwerend komnrt hinzu. dass die Besucher. die
ihr Fahrzeug aul' den öftentlichen Parkpliitzen
abgestellt haben. auf dern i,iel zu schmalen Biir'-
gersteig unterwess sind und nicht wenise Auto-
f)hrer däs letzte Sttick Asphalt del LandessrlalSe
mit einer Rennstrecke zu verwechseln scheinen,
wie Ladenbesitzer Karl-Heinz Liebich zu be-
richten wusste. Da entge-genkornmencle FLrßgän-

-eer stlindig aul die Fahrbahn ausweichen mtiss-
ten. sei es nur eine Flage der Zeit. bis etwas
Schlimmes passieren würde, so die einhellige
Meinung der Timrr-rendorfbr.
Den ständisen Verstößen könnte zum Beispiel
eine Schranke Einhalt gebieten, schlug Dieter
Treu vor. Die Timmendorl'er Fischer. öff'entlichen
Fahlzeuge und Anlieger bekärnen einen Chip
zLrrn Oflhen der Schranke. Und Urlaubsg2iste be-
kämen fiir die Dauer ihres Auf'enthaltes solch ei-
nen Chip durch die Gastgeber. Inzwischen haben
sich auch Schwarzbtischler fiir eine Schranken-
lösung ausgesprochen.

Sowohl Gemeindevorsteherals auch Bürgermeis-
ter wollen die Möglichkeit einer nachhaltigen
Verkehrsberuhigung priif'en. Für beide Ortsteile
gelte es, durch verstärkte Kontrollen für ein diszi-
plinierteres Verhalten zu sorgen. Bis zum Einstel-
len eines ,.Ertblges" wären die mutmaßlichen
Einnahrlen aus de n Knöllchen durchaus ein war-
mel Regen in der Gemeindekasse.
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Jahreszeiten-Ausstellung wird zweigeteilt
Maler Uwe Gloede stellt im Poeler Heimatmuseum aus

Kirchdorf. tBP) Anr L Miirz l00i tand ini Hei-
rnntnruseum del Insel Poel eine -tut besuchte Ver-

nissage statt. Der auf Pocl arrslissige Muler LTwc

Gloedc'. bis zurn vergangenen Hcrhst in der Lan-
deshauptstadt uohnhafi. stellt im Heirnatntuse-
um eine Ausr.vahl sciner Landschaltsrnalereir.n
vor. Bis auf wenige Ausnahnren sind allc Nlotivc'
auf dc'nr Eiland in der-Wismarbucht wiederzufln-
clen. wie die anlvesenclen Insulaner schnell f'est-

str'llcn konrrtcn.
[)och Landsclralien sind nul cin Teilbcreicli inr
Spektrunr des -uelernten Frnlnz(ikonorns. clcl scit
l9tl7 als Staatlichel l-citc-r irn Be zirkskabinett ftir
Kulturarbeit das ..hildnelische Vrlksschaf'1bn"
betreute. Denn dariibcr hinaus l'" idnret sich
Ckrede -sern cler Atrstlakliolr urrtl. rvie er es selbst

beschreibt. dern nragischen uncl psl,chologischen
Rcalisnrus. Wiihrcnd die Llnclschatien in Aqira-
lell- r.rnd Pastelltnrben gchaltcn sind, bevorzr,rgt

Uri e Cloede tiil die anderen Sujets se iner Albcit
Ölf arbe n.

April 2oo3,

Maler Uwe Cloede mit einem Appetithappen der
Aprilausstellung in der Hand. lm Mörz können
Bilder der Jahreszeiten Winter und Frühling be-

trachtet werden. lm April sind dann Sommer-
und Herbstmotive zu sehen.

In seiner BegrüL'iurr-u erzlihltc cler he-ute 6(r-Jiihri-
ge von seinerl ungetiihnlichcn Schrtlcnsrieg.
Fr'tihcr habe cl gal iricht -qenralt. Erst als er itn
Bczirkskabinett arbeitete. hiitten ilnderc Kiinstle r'

se'in Talent erkannt und ihni Mut gcnracht. seinen

Stil tirrtzucntii ickeln. Als nach tler Wic-delvelci-
nigung lirst lllc's ..atr-geuickclt" *'ut'clc. stand
(ilocclc plirtzlich ohne Jtrb da. Nicht n-rchr dcr'

Jün-gste. abel noch ein Jahr zu.ju.n_u liir den Vl'r'u-
hestand. entschie(l sich del N4ccklenburger
kurzerhancl. siclr als N{aler in tlic FrcibcrLrllich-
kcit zu begeben. Mit [rlliil,g. Zahlreiche Ausstel-
Iungen an Nord- uncl Ostseckiist!'stc-llen aut seiner

kiinstlerischen Vita. Ar.rch hat er inzuischen nrch-

relc Vrrstandsetacen dive'rscr CirolSbanke n rnit de-

korativen Werken beclienen kiinnen. ..Unc.l clas

Schiinste !\'rrr". so del Ncu-Poclc-r' r'erschnritzt lii-
chelnd. ..class die Bänker nach tleni Aufhän,een rlcr
Bildel gleich einen Scheck zogen und allc \\trko
bezahlt haben." Inzrvische-n gchört Gloede auch

zunr Kiinstlcnearr des rcgional durchaus bekrnn
tcn ..Vrli urttl Haus"-Kelcrr,lcr. Ühligcrr. Iohrrt sie lt
der Besuch der Ausstellunc nicht nur irl N{onat

Miirz. Da Gloedc- nrit einenr Ber-u ron (ic-nriilderr

im Heimatmuseunr eintraf. der die Kapazrtäten des

llauses arl Müwenweg bei u,eitern iiberrraf'. sind

inr Miirz nul PoelelAnsichten aus denr \\'intcl und

de nr frliilrling zu sehen. Zum Berglcst clel'Au:stcl-
h-rng wirrl dann umgehängt und Gluede s Sonrnrer-

tund Her't:rstinrprc-ssionen sirrd tiann bis zunr 18.

,\plil zu betruchten. Die Ausstcllung ..Die.lahres-
zciterr" int Heinriltlrrusc-ur.n Pocl 1M(iucnueg.
Kirchthrl') ist tlicnsta_gs. nrittrrochs uncl sonn-

abends von I0 bis ll Uhr gc(rtlnet.
Nlusikrlisch bc-sleitct uulrle clie Vernissage ron
der l7-.yiihri-uerr Maike Belrnke aus N-idndod und

ilrrer Violine.

Neues Konzept für den Tag der Umwelt
Sch u lwettbewerb u m,,Agenda-21 -Boxen" ist Deutsch la nd prem iere

Schrvcrin. (BP) Am 5. Juni 2(X)3 Iinrlet dir'zcn-
trnle VeranstlltLlnq ./unr dies.jlihri-ucn ..Tag der
llnrrrclt" irn Natur- r-rnd [Jrnr'"eltpulk G[istr-oq
(NUP) stiltt. ..ln den ver!ilngenen Jahren pni-
scntierten sich dic lentl'illcn Veranstaltun-uen
zunr ,.'l'rg cler Urnu'elt" in Mecklenbulg-Vor-
ponrmern nrehr als Ausste'llung". sagte Umu clt-
nrinister Wolt-ranr Mcthlin-s (PDS) anliisslich
cler Priiscntatior.r dcs neuen Urrwelttagkonzep-
tes ull Mittwoch in del Schrveriner Werner'-r,cln-

Sienrens-Schule. Viele Initiativen und Aktions-
gnrppe n hiitten dahei auf Inlir-Ständen ihrc'Ar-
beit und Ergebnisse dc'nr Pr-rblikum vorgestellt.
In clicsern .lalrr erfiihrt der ..Tirg dc'r Urrrvclt"
e'ine spiirbare Neuausrichtung: Weg vom ..Bc-
lehren" und hin zunr ..Erlcbcn". Zielgluppe-
hicrbei sind selbsn'erstiindlich Kinder und Ju-

-gendliche. tJnter rlenr Motto ..Jusend in Aktion"
warten ir.n Nrtur'- ur.rtl Llmrvcltpalk runcl -50 Ak-
tionsangcbotc' auf den Nachrvuchs. Dabci soll
e s belont fr(ihlich r,rnd Lrunt zugelren. .,Es ist un-
scr Ziel". so cler Minister. ..Schulkinclern nrit
Abentcuer. Spali uncl Spic'l ein Erlebnis in der
NiltLlr zu bieten r-rnd sie so liil den Schr-rtz der
Unruelt ru begeistern."
Mit nn Borcl ist auch die ..Aktion SaLrberc l-and-
schal't" (ASL). Diesc Initiativc. clcr inzwischcn
zwanzig bunclesweit bekannte Kouzcrnc rnge-
htilen. r'ichtet dcn Schuluettbewelb aus. Fiir
Schulen und Schiile r_grLrppen der Sekunrlarstulc
r.r'urclen fiinl ..Agcncla-l l-Boxen" aLrsge lobt.
derc-n Inhalt inr Welt von rund -5(X) E,uro von
einenr fünlköpIigen Prof'esst)renteam nlsi,ur-
rlensestellt wurdc. Nebcn viellcicht Iesbarer

lnlir-Lekttile sind ar.rch ökolosisch sinnvolle
Experinrentierkästc-n trnd andere Dinge c'nthal-
tcn. die einern Unr.,r,eltpro.lekt an Schulen dcn
Start erleichtcln wird. Voraussctzr-rnq fiir den

Gewinn eincr solchen aus nlrssiverl Holz ge-

t'ertigten r.rnd plall gefiillten Kiste ist t'inc nicht
nrehr als l'tinf Seiten urntassencle Beu'erbung. in
dc'r ein Unrweltprojekt cler Schule beschlieben
wird. ..Es konrnrt dabei nicht dalauf an. dass es

ein groLles tolles Projekt gewesen ist". erliiutert
Dr'. .lan Dienringel volr Lanclesamt ftil UrrweIt.
Naturschutz Lrncl (ieologie. ..Auch zarte Pllünz-
chen cler Umrveltarbcit sollen gef iirdert wer-
den.", erglinzt Dicminger. del auch Adlessat der
Bewelbungsunterlagen ist.

..Diese Kooperation rwischen ASL und denr
Umwcltnrinisterium M-V stelll dabei e ine
Deutschlanclprernierc clar"'. bctont Dr'. Gert-Wal-
ter Minet von de r..Aktion Saubcre Landschal't".
Elst ktirzlich hätten Gespniche rnit del hcssi-
schen Landesregierung tiber eine zweite Zusarn-
rnenarbeit dieser Alt begonnen. Die ASL-
Mitglieder ..Duales System Deutschland". bes-

sel bekannt als..Griiner Punkt". uncl die
..N.{cDonald's-RestilLlrantkctte" bauen zirslitzlich
eine begc-hbalc Wcltku-qel aul. Ar.rch der bekann-
te Untclnchrnensclo"vn ..Ronalcl McDonald"
u,ill nrit Kincleln spielend clie Natr.rr inr Giistro-
r"el Park er-kunden.

Die Werner-r'on-Sienrc'ns-Schrrlr' rvulclc vonr

U nrn'eltministeriunr als Vcrirnstaltun_gsolt nls-
se\\'iihlt. r'neil cler schuleigene l-rnrrleltpark nrit
seinerr iiber 6.0(l() mr ein ..hervorzuhehendes
Beispiel ftil natulschritzcrische Erzichung sei".

so \lcthling ueiter. Hier hritten sich Plicll-uogcn
rehcnrent ftir die Wciternut./r-ln-s cL-s ehcnrali-
!:r'n Se hul-garte ns einscsctzt und in clel Schiiler-
schafi cine engagierte Gruppe narnens ..Die
Wlihlnriir.rse" ins Leben ,seruf'en. die sich le iden-
schaltlich um die Kombination aus Experimerr-
tielglirten und Bitxopen kiirrrneln u iirden.

Linnraltntirti.star l|ol.f turtg h'lt'tltlirtq I Pl).\.t hci
d e r P rI i.s c r t ttt I i t t r t d e r H t t n r c 1t d,q ( -] t r t t d i t'.t.j i i I t r i -

,qert ..Tug tler Urrrrelt", lt'r unt 5. .ltuti l()0-l ittt
N u t r ! r - u t t d U n tw t' I t 1tu rk G ii :; I ru tw .s tu t t.f i r t d c t.
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Ja h resha u ptversa m m I u n g
mit zu geringer Beteiligung

Wrrran es lag. class nur knapp 40 Mitclie dcl dcs

Vereins an del rvichti-usten VersunrrnlLrrrg rles

Jahlcs teilnahnren. r'"'ird der Vrrstirntl noch ana-

lysieren. Entschcidcnd ist. tlnss I)ie-ter l\loll in
scincnr Rechenschalisbericht kritisch rnit der
geleisteten Arbeit im vergirn-sr-nen Jahr und lich-
turrgsr,r,eisend geracle tiir tlls .hhr rlcs 130-.liihli-

-9en Besteirens cles \treins rrrn,gegancen ist. Er
rief alle I\4itglieclc'r aul'. clas Jubiliiurns.jahr zu

nutzen. ulll an alte Erlirlge tnzUkniipt'en. Die
Feicrlichkeitcrr. clic r,onr 13. his I5..luni 2(X)3

auf dern Gellürcle rlcs Sportplatzes stattfinden
rverclcn. s<lllen cle n Aufiakt f iir clas ..Schr.r'eclc-n-

{est" auf clcl lrrscl bilden. ..Mit Vrlksf'estcharuk-
tel wild dcr Poc'ler SV an dlei Tugt-'n uLrl' sich
atrfnrerksanr rlaclrcn". u,lrrcn rlie Wolte cles

L Vorsitzendcn. l-cicler vcrflirchte die lnschlie-
ßende Dcbattc in einel Bcitnr-gsdiskussion. clic

eigentIich Ilingst tler' \'ergan_senlreit anseh(irc-rr

sollte.
Autgrund der f inanziellen La,ue del Cenreinde
uncl der Verbünde konnte auch keine bell'iedi-

-eende Antu,olt aLrf die Gestaltung des Har-rpt-

platzes ge-gcben werden.
Der Vorstand wird ilr LaLrf'e des Jahres nach ei-
ner geei-sneten. bezahlbaren L(isung suchen.

Autgrurrd langjähli ger. hervorraqender Leistun-
gen konnten die Sportfi'eunde Carola Werner.

Gcrd Hoop und Helnruth Eggert nrit cler Ehren-
nadel des FLrßballverbandes ceehrt terden.

Wil.fried Beter

DAt IOLLEß, ll,,tELgLATT

'l0RT,,,Reitturnier um Großen Preis
der lnsel Poel

Timmendorf. (BP) Vrnr I I . bis l-3. April finclet
in cler Reithalle Plath in Tinrnrendoll'eirt grol3es

Reitturnier nrit Priilirnsen del Kllssen A bis F
statt. Htihepulrkt cles Wochenendes wircl e'in

F-Splingen urn clen ..Gr'oßen Preis der lnsel
Poel" sein. Hiel bef inclcn sich arrch die tiberre-
sionll heklnntcn Reitel lleiko Schnridt und
Htrlge l Wulschner rrnler clen 3-5 genreltleten Star-
teln. clie unr Sonntrg rb 1.5 Uhl übel clen Par-

cours -!ehen. Ahcr aLrch schon anr Frcitag uncl

Sonnabend ueht es in der Reithalle lb. Au{'takt
clcr TLrrnielrt'ihc' bilclel ein l)onr'-Sprirrgen det'
Klrssen A und L.
Anr Sonnabcntl ge ht r-s danrr unr cin Tickc-t nach
I;r'lnklirrt. Au1'Poel lirrdet eines der Qiritlilikati-
onss;rlinuen rles N4itsubishi-Cups statt. dessen

Finalrr-rnde rlann irr clel Flrnklulter Fcsthalle
strtttinden u ird. Hicrbci hanclelt es sich urn ein
mittelschu'eres Springen der Klasse MA.
Dar'libel hinaus ri.'elden verschiedene Showele-
nrerrte liir Kurzu'eil sorgen. So wird es z. B. eine

,.Junrp-and-Drive"-Vorliihlung und einen Ge-
schicklichkeitsparcours geben, der auf rrotoli-
sierten ..Stahlrtissern" ber.r'älti gt werden rnuss.

Mit diesem Tulnierwochenende will der neu

gegründete ..Reit- und Fahrsportverein Insel
Poel" in Zusammenarbeit mit Farriilie Plath clie

alte Tradition des Aprilturniers wieder aufleben
lassen. Bis vor ein paar Jahren war das zweite
Wochenentle des April ein festerTernrin im Reit-
sportkalender.

Tu rniersieg der Vol leyba I Ier
Dorf Mecklenbr.rrg. Irr Einladungstr-rrnier des

SV Metelsdorf 98 liir Mixed-Tearns belegte
Poels erste Mannschaft den ersten Rang und
räumte gleich zwei Pokale ab. ..Einen". so be-

dauert Rene Pankow grinsend. ..nriissen wir im
nächsten Jahr wieder verteidi-uen''. Den anderen
aber behalten wir gleich. Insgesanrt r',,aren elf
Mannschafien am Start. Llngliicklicherw,eise

wurde das zweite Poeler Team in die Gruppe der
späteren Turniersieger hineingelost. Die beleg-
ten am Schluss Rang sieben.
Das Endspiel mit den Lokalmatadoren aus Dorf
Mecklenburg entschieden die Poeler mit 2:0
Sätzen ebenso wie das Vorrundenspiel, da beide
Turniertinalisten in der gleichen Gluppe an-ee-

treten waren.

Beide Poeler Teams mit beiden Poeler Pokalen und beiden Poeler ,,Pullen". 6ut sichtbar auch die
Verletzung Katharina Ahrens, die mit heldenhaftem Einsatz für den Einzug ins Finale sorgte.
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Die Kartoffel
Die Heimat der Kartofl'eln sind die Hochanden
Südarnerikas. Dort welden sie seit über 2000
.lahren als wichtiges Nahrungsmittel von derr

Indios angebaut. Unr 1560 brachten die Spanier
erste Einfuhren in die Käni-eshäusel Spaniens
rund Englands. Als kostbare Geschenke wurden
sic irn Adligc und sogar den Papst weitergegc-
ben. Holapotheker und Botaniker bauten sie als

\Ä'crtvolle Rarität in Schloss- und Kräute lcliltcn
an.

Nach IJ bcrwindnn g e i niger Schwierigke i ten n' ie

z. Il. denr k'atzi_qen Geschmack, Knollcn an
rlrcterl ilnse n Auslliu t'cm oder der Ei ngl i ederu n g

in ciie Dleit'elderwiltschaft hatte r,iich dc-r l'eld-
nrril3ige Anbau bis zr-rnr Ende des 18. Jalrlhun-
derts in -uanz E,uropa durchgesetzt. In Deutsch-
land br-achten Kriege. Hungersrrrite und der'

..Kartotlelbelehl" Flic'clrich dcs Crollen den

Durchbruch als Crundnahrungsrnittel. U rn I 8-50

trrt erstuuls rnassiv die Kraut- und Knollenf?iLr-
le aul' u nd venrrsächte I 9 I 7/ I 8 den so genann-
ten ..Steckrtibenwinter".
Heute wird rund ein Drittel cler an-qebauten Kar-
tofl'eln industliell genutzt. Aus denr Stärkeanteil
del Knollen (etwa l7 7c)welden Leime. Kleber,
Arzneimittel. Ethanol und neuerdings auch bio-
logi sch abbaubare Werkstotl'e ( kornposti erbare
Bioplaste) hergestellt. Problernlos r.rnd urnwelt-
schonend können BiokunststofTprodukte mit
denr Konrpostierberrkeitszeichen entsorgt und
der Natur wieder zugeführt werden.

Veronika Mielte

l$om ül[ten $rtt6
tlou ltltcn $tit6, bcm $rcu$enhönig,

tueif mcn 6tuor bicl, Docf nocf 6u rucnig.
9o itt 6um Eeidpiet nicft tcßnnnt,
iodg ct Dic tsrotftortoffctn crinnb.

Otmr fei$cn 6ic oucf, Dod i6t hein lLritd,

$onmet $titd.

.$cin6 Grfodt

Ergebnisse Fußball Poeler SV

I. Männer
0U.03. Poeler SV : SG Grolj Stieten -1:3

15.03. Poeler SV : PSV Wrsmar 5: I

22.03. TSC Gadebusch : Poeler SV 0:0
Sonrit wurden in der neuen Spielsaison -5 Punkte
eingetahren. Lobenswelt ist das letzte Ergebnis
gegen den Tabel lenersten !

II. Männer
16.03. Poeler SV : SG Schlagsdorf
23.03. Poeler SV : TSG Gadebusch II

D-Junioren
23.03. Poeler SV : SV Klütz 3:l
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Die Poeler Kirchgemeinde
gibt bekannt und lädt ein

Gottesd ienste u nd Vera nsta ltu ngen :

KALENDER DER EV.LUTH.
KIRCHGEMEINDE POEL

Gottesdienste
- Gottesdienst jeden Sonntag mit KINDER-

COTTESDIENST um l0 Uhr im Cemein-
deraum des Pfarrhauses (Möwenweg 9. anr

Parkplatz des Gemeindezerrtrums) bis zun.r

6. April
- Ab Palmsonntag:Gottesdienste jeden Sonn-

tag urn l0 Uhr in der Kirche

- Castprediger am Sonntag, den-r 6. April. um
l0 Uhr: Pastor i. R. Burghard Wiechert

Gottesdienste in der Karwoche und zu
Ostern:

- am Palmsonntag um l0 Uhr in der Kirche
mit Taufe. Kindergottesdienst und mit der
Verteilung von Palmwedeln

- am Gründonnerstag. dern 17. April, mit
Beichte und Abendmahl um l9 Uhr

- arn Kartieitag urrr l0 Uhr nrit Chorgesang
und Abendmahl

- am Karfreitag um l9 Uhr: Tenebraegottes-
dienst (Gottesdienst der Finsternis) unt
l9 Uhr mit der Verlesung der sieben Worte
Jesu am Kreuz

- aln Ostersonntag: die Feier der Osternacht
um 5.30 Uhr rnit Taut'e und Abendnrahl
am Ostersonntag: Festgottesdienst unt
l0 Uhr in del Kirche. anschließend rnit
Ostereielsuchen tür die Kinder

- anr osternrontag: Gottesdienst Lrrl
10.00 Uhr in der Kirche

Regelmäßige Veranstaltungen
Chorprobe jeden Montagabend unr 19.30 Uhr
inr Gemeindeuur.tt dcs Pfhtlhauses

- Konfirnrandenunterricht jeden Montag um
l6 Uhr

- Vorkonfirmandenunterricht jeclen Dienstag
r.rm l6 Uhr

- Kinderchor und Anspielgruppe jeden
Freitag von I 3.30 bis 14.30 Uhr
Christenlehre jeden Freitag von
l'1.30 bis l-5.30 Uhr
Klabbel- und Kleinkindergruppe anr

l. Dienstag irn Monat ab l5 Uhr inr
Plarrhaus (anr I 5. April kein Treften)

- Junge Gerneindejeden Donnerstag unt
l 8 Uhl nrit Abendbrot außer am l 7. April

- Rentnernachrnittag anr 2. April unr l-1.-10

Uhr inr Ptärrhaus
Besondere Veranstaltungen (Vorschau )

- Putzeinsatz in der Kirche am Sonnabend.
dern 12. April, ab l4 Uhr. anschlief3end rnit
Krfl'ee Lrnd Kuchen.

In Sachen: ,,Friedhof'
ln Fdihjahr werden alle Grabsteine auf un-
seren beiden Friedhöf'en auf ihre Standt'estig-
keit hin geprütt. Diese PrüfLrng ist aus recht-
lichen Gründen mindestens einmal jährlich
durchzuführcn.

Sprechstunde

- montags 14.00 bis I 6.00 Uhr.
donnerstags 10.00 bis 12.00 Uhr im Pfän'haus

Konto für Kirchgeld, Spenden und
Friedhofsgebühren:
Volks- und Raifleisenbank
Konto-Nr.: 3 324 303: BLZ: 130610 78

DA' TOELTJ. I'ü'EL6LATT April 2oo3

Zwischen denr I 7. und I 8. Februar l(X)3 stahlen
unbekannte Täter aus einem Kellel in der Straße der
Jugend Lebensrrittel im Wen von ca. 60.- Euro.

ln der Zeit zwischen dem I 2. und 2 l. Februar
2003 brachen unbekannte Täter in insgesamt drei
Ferienhiiuser in Kaltenhof. Bernsteinweg ein. Aus
den Ferienhäusern wurden ins-gesanrt 2 Fernschge-
räte. I Radioanlage, I AkkLrschrauber sowie I Ka-
minof'en entwendet. Hier bittet die Polizei unt
zweckdienliche Hinweise. Besonders der Of'en ist
sehr schwer und dtirfie nicht nur von einer Person
in einerr PKW wegtranspo(iert worden sein.

ln den späten Abendstunden des 22. Februar
2003 kam es in Kirchdorf in einer Wohnung zu
einer Körperverletzung sowie zu einenr Diebstahl.
Die geschädigte Person musste sich in ärztliche
Behandlungen begeben. Hier ist der Tan,erdächti-
ge bekannt.

In der Nacht vorn 3. zurt.t -1. N{ärz 2003 brach
ein bisher unbekannter Täter in den Kindergarten
Oertzenhof ein. er ennvendete r-t\\4. -5 bis l0 Eurcr

Kleingeld. Durch den Einhruch r,rurden nrehrere
Fenster des Kindergartens beschädi gt.

Ein weiterer Einbruch *urde am 6. März 2003

angezei-rrt. In der Nacht vonr -5. zum 6. März 2003
ist ein bisher unbekannter Täter in den Jugendclub
ein,qebrochen. Die E,ingangstür wurde hierbei be-
schädigt und ein Beu,egungsmelder entwendet.

Am 10. Mür'z 2003 wurde angezeigt. dass ein
bisher unbekannter Täter in Kirchdorf wahrschein-
lich in den spiiten Abendstunden bzw. in der Nacht
von Freitag. dem 7. März 2003, zunr Sonnabend,
dem 8. März 2003. das Gebäude des Genteinde-
zentrunls beschrniert haben. Außerdem wurde das

Garagentor beschädigt. Weitere Schnrierereien und
Sachbeschädigungen wurden an den Unterstellplät-
zen der Einkautiwagen des dortigen Einkaufs-
rnarktes begangen. Auch die Schautenster der dor-
tigen Einzelhändler wurden beschlniert.

Am 17. März 2003 wurde eine Körperverletzung
angezeigt. die am l6. März 2003 in Kirchdorl auf
dem Spielplatz hinter dem Ger.neindezentrum von
nrehreren Kindem/Jugendlichen gegen ein Mädchen
hegangen wurde. Hier sind die Tiiter bekannt.
ln allen Fiillen bittet die Polizei um Mithilf'e bei der

Krieg im lrak
Als Beluga Post mich heute anrief und mich
tieundlich daran erinneile. dass ich diesen Bei-
trag möglichst bald schreiben soll, hat er mir
vom Einmarsch amerikanischer Truppen in den

südlichen Irak berichtet. Was schon lange abzu-

sehen war. ist jetzt eingetrof-fen: Der Krieg der

USA gegen den lrak ist jetzt im Gange.
In diesen Stunden erhebt sich allerorts die Fra-
ge: Wie unterscheidet sich ein ,,Präventivkrie-e"
von einenr .,Angrittskrieg"'? Del Begrifi ,.Prä-
ventivkrieg", der eigens ftir diesen Krieg ge-

prä-st wulde, will wohl die Sache verharmloserr
untl diesen Krieg rechttertigen. Argerlich ist und

bleibt die Tatsache. dass die US-Regielung sich
letztlich übel den Sicherheitsrat der UNO hin-
weggesetzt hat.
Allerdings ist es schon lange klar, dass die Bush-
Adrninistration die UNO zu keinem Zeitpunkt
als echtes Hindernis für ihre Pläne an,gesehen

hat. Bedenklich ist. wie sie damit die Autoritiit
der UNO untergräbt und andere Regielungen
zum gleichen Verhalten animiert. Es uäre nun

naiv und unvelantwortlich zu nreinen. dass

Krieg in jedem Firll verqerflich sei. Solch eine

Einstellung öflhet den brutalsten Diktatoren die-
ser Welt Tür und Tor'. Aber Krie-s ist wirklich nur
ein letztes Mittel. wenn alle anderen Möglich-
keiten ausgeschöpft sind. In diesent konkreten
Fall scheinen die Möglichkeiten noch nicht aus-
geschöpfi worden zu sein. r.rnd der geplante
Krieg scheint nicht ausreichend begrtindet zr.r

sein. Er ist eben auch ein ..Angrifl.skrieg". Und
wenn mrn aufSerdenr nrit einer hohen Anzahl
von Toten unter den Zivilisten rechnet und das

in Kauf nirrmt. kann ich selber als Pastor. aber

auch als Arnerikaner diesen Krie-u nur verurtei-
len.

Dennoch zeigt sich irn N'lontent ituch ein Mora-
lismus in Der-rtschland und vor allem in den cleut-

schen Medien. der u'e-cen seiner Oberfllichlich-
keit uncl u,egen seiner Heuchelei fiir mich
rranchuurl kaum ertni-ulich ist. Ein Beispiel:
Angeführt von Günther Grass behaupten viele

entrtistet: ..Es geht nur ums Ol!" Ich selber
zweille darart. aber selbst. wenn es s() würe,

rlluss man fiasen: Ist der eigene hohe Lebens-

standard. den alle hierzulande -geniel3en und

kaum einer aulgeben möchte. nicht von dent
schniiden Öl abhringig'l Grass' Behauptung al-

lein sollte uns zu bedenken geben: Unsere Ab-
hängigkeit vom Öl kijnnte urrs allen - den Ante-
rikanern. aber auch den Er.rropäern in ZukLrntt

zum Verhängnis werden. Noch ein Beispiel: Die
Ursachen für diesen Krieg liegen mehr als ein
halbes Jahr zurück. Dieser Kont'likt zeichnet
sich schon lange ab. Wamm haben die vielen
Kritiker Bushs in den Jahren seit dem letzten
Golfkrieg nichts oder kaum etl'as untemorn-
men. um einem solchen Konflikt u ie den heuti-
gen vorzr"rbeugen'l Saddam Hussein konnte jah-

relang t'ast unbehelli-et tun, was er tun wollte.
Seine Vergehen an den Minderheiten in-r ei-ue-

nen Land hätten die Vertreter aller Länder zum

Protest und zum energischen Handeln bewe-9en

sollen. Aber es geschah nichts. Alle schwiegen.

Nun vuurde in den letzten Monaten sehr hektisch

Llnd unter Hochdruck versucht. alle Vel'siium-

nisse nachzuholen. Dies ging nicht ohne einen

zähen diplonlatischen Kanipf Init Bagdad

vonstatten.
Hier wiire ein durchgreif'endes prär,entives Han-

deln zu einerl viel l'riiheren Zeitpunkt ange-

bracht gewesen. Weil es ausblieb. haben wir nun

einen ,,präventiven" Klieg. Aber UNO und t'or
allem die EU tun sich oftenbar damit schwer. inr

Vorf'eld Konf'l i kte wei t gehend zu entschiirf'en.
Wenn es dabei bleibt uncl sie selber die Initiative
nicht ergreifen. werden sie den USA irttrner
hi nterherhi nken.

Wir jedenfalls beten in unseren Cottesdienstcn
sonntriglich für das teule Gr,rt des Friedens. das
jetzt so gefährdet erscheint. Ich bitte Sie - nicht
nur am Sorrntag - das Cleiche zil turt.

Es griilSt Sie her:.lich Ilrr Pu.ttor Dr Grell!

Klärung der Straftaten Kulkhorst. POK
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Faschingspa rty des Kirchenchors
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Kirchdorf. Zu einer schönen Tradition ist es

geworden, dass unser Kirchenchor am Rosen-
monta-q ein buntes Faschingsf'est feiert.
Auch in diesen.r Jahr kamen Zicklein, Bienen,

Spinnen, Blumen, Hexen, Bademeister und an-

dere lustige Fantasiegestalten in unserem Ge-
meinderaurn zusammen. der mit Luftschlangen,
Girlanden und Lutiballons fantastisch se-
schmückt war.
Beim gemeinsamen Singen und Spielen, Essen

und Trinken konnten wir einen wunderschönen
Abend verbringen. Die Hütchen-Sahnetorte von
Uschi Thornussek war eine gelungene Überra-
schung. Ar.rch den von der Insel-Apothekerin
Bahr gespendeten Wein und die ..Berliner'" nrit
de n lustigen Pappfiguren ließen wir uns schrne-
cken. Wir haben r-rns iiber diese Lcckereien sehr
geti'er-rt. die rvesentlich zr-rnr Gelingen Llnseres

Fc'stes bei_qetragen haben und wofür wil uns auf
diesenr \Ä/ege ganz herzlich bei den Spen-
derinnen bedanken nröchten.

'r{

Von,,Wasserhebu n gsmasch i nen " u nd,,Wi nd lichta n lagen"
,,Zukunftswind" einst auch auf der lnsel Poel

In einem Artikel einer Zeitschrili um das Jalir
1950 befasste sich ein Autor mit der Nutzung
der Windkrafi und betitelte seine Arbeit ..Zu-
kunfiswind". In diesem Text ist die Rede von

der.,Enelgieklise der Zukuntt" und der Vertas-

ser bezieht sich auf Berechnungen von Ar.neri-

kanern. die en'echnet hatten, dass man mit der
Windenergie doppelt soviel Strom erzeu-qen

kann wie alle derzeitigen Wasserkrafiwerke.
Nun gLrt. das wal darnals. Aber auch heute rvird
wieder viel von der Nutzung des Windes gere-

det. denn er steht in riesigen. scheinbar unbe-
grenzten Mengen zr"rr Verfiigung. während die
Von'äte von Öl oder Kohle iruendu,ann elschöptt
sein werden.
Diese Energiegewinnun-e ist nicht neu und auch
die Poeler nutzten einst den Wind. der besonclers

durch die Insella-se reichlich zur Verfügung
stand. So nutzten in erster Linie die Bauern auf
Poel die Windenergie zur Stromerzeugung oder
als Schöpfwerke und allerorts konnte man auf
den Höfen der Insel diese Windrädel sehen.

Ganz unproblematisch war diese Energiegewin-
nung allerdings nicht, denn starke Winde oder
Stürnre stellten hohe Anfbrderungen an die
Bruchlast der Konstruktionen.
Hierzu veröffentlichte der Ingenieur Seifert im
Jahre I 949 in-r,,Elektromeister" Erläuterungen,
Ratschläge und Berechnungen zum Bau einer
,,Windlichtahlage". Diese Art der Energie-eewin-
nung war immerhin die billigste auch auf Poel
und man nutzte sie bis in die l950er Jahre.

Weithin sichtbar konnte man auf Poel auch den
Windkrattmotor in Damekow auf dem Festland
erkennen. Er tat seine Dienste dort aufdem 200
ha großen Gut von Waltel Hillmann, um Wasser
von den Ackern in den Breitling zu pumpen.
Dieser Windkraftmotor (typengleich mit dem
Redentiner Windrad, heute im Agrarhistorischen
Museum in Dorf Mecklenburg) hatte einen

Windladdurchr.nesser von 5.6 Metern. war l2
Meter hoch und tru-e eine beschlifiete Windfah-
ne ron -5.-J lVletern. Die Troglänge. in der die
\Ä'asserschnecke (archirredische Schraube) das

Wasser fijrtlerte. war -5. -5 Metel lang. Mö-elich
u'ar hiernrit eine Fördenrn,c von 200 Kubikme-
ter Wasser in der Stunde. das bis aus einer Tief'e
von 5 Metern gefbrdert werden konnte.
Diese Art der Wassertbrderung ist die einf achste

.,Wasserhebungsrnaschine" seit der Antike und
sein Fördermechanismus ist bis heute nicht in
Vergessenheit -qeraten.
Hier auf diesenr
Foto aus dem
Jahre I 950 rechts
oben ist der Wis-
marel Hans Aude
nrit einer Repara- J
tur em Windrad
beschätii-et.

J[irgen Puntp

Schöpfwerk in Damekow

Das Schöpfwerk in den VorwerkerWiesen diente
als Trönke für Rinder und Pferde.
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Notdienste und Notrufe für
Poeler und Gäste

Polizei
Polizei Insel Poel .

Polizei Wismar
Wasserschutzpolizei
Feuerwehr

110
(03842s) 20374

(03841) 2030
(03841) 2s530

112
RettungsleitstelleNWM (03841)46100
Notaufnahme Klinikum (03841) 330
ArztpraxisGebser,Poel (038425)20271
ArztpraxisDörffel,Poel (038425)20263
Z.ahnarztpraxis Oll, Poel (038425) 20250
ArztlicheBereitschaft (03841)284045
Frauennotruf (03841) 283627
Kinder-/Jugend-Notruf (03841)282079
Amtstierarzt-Notdienst (03841)46100

MM*ggggggg*Mgs*ggMsMsN
Ein herzliches Donkeschön

möchte ich ollen sagen,
die mich zu meinem

90. Geburtstog
mit so zahlreichen 6lückwünschen,
Blumen und Geschenken erfreuten

Gustov Burmeister
Föhrdorf, im Februor 2003

lhr Vertrouen
ist uns Verpflichtung!

.) Yz
. ./t,//r,,/ 9 /fu,,,',,,,

Bestottu n gsunternehmerr

Tog und Nqcht
Tel.: 03841 l2l 3477

Lübsche Slrqße 127 - Wismqr
gegenüber Einkoufszentrum Burgwoll

,lt ,N rN ,F ,F 4r 'F 'lt ,N 
'at 

,N ,N 'F 'N 'F 'F 41 4t 'N 'N 4t 'l

Suche zunr Ol.OB.200:]

Mieter fiir sanierte

iJ-Zinlrrer-Wohnung

ca. 75r0.5 rn2, Ertlgeschoss

€ :]95,- Miete halt (€ 5,26lnil
zzg,l. B etrie bskos te n,

Heizung, Wasser

Tel. (O2241) 92tt l-7Ol-7 |

DA' IOELEß. I'ü'LLTLATT

UNSER GARTENTIPP
Monat April

Der Erdapfel
muss in den Boden

\\'er auf die t'igerre Kartof-
f'elernte nicht r crzichlcn
ruochte. sollte ll-tihe und nrittelfliihe Sorten jctzt
in de n ßorlcn trlinuen. clie Boclentenrl)eratur \'on
7'C r,olausgesr'trt. Urn keine Zeit zu verliercn.
Iohnt sich bci kleinen Nlengen ein Virkeinten
del Knollen. \\'enn sie z* ischen tlie Reihen bei
rveiten Abstlinden bis 70 cnt buschis rvachsentle
Kapuzinerkresse siien. schalT'en sie eine zusltz-
liche Boderrbeschattung und sctlen Farhtupt'er.
Dic beiden Pf'lanzcnirrten \ ertrasen sich gr-rt.

I lt re K I e i rt gu rtertfut hbe rut un14

Wir suchen vom
0l .04. bis 3l ..l0.2003

eine Mitorbeiterin,
die uns im Hous und Gorten hilft.

Bezohlung ouf Bosis 400 Euro
monotlich.

Gesioltung der Arbeitszeit noch Vereinbo-
rung. Folls Sie lnieresse hoben, melden Sie
sich bitte telefonisch unter 038425-4440

oder
kommen Sie einfoch bei uns vorbei.

FERIENRESIDENZ STEINHAGEN

- Gutshous in Wongern -

Suche Wohnung!
l- oder 2-Raurn-Wohnung ab 0l .08.2003 zur

ganzjähligen Nlietung,scsucht.
Bis 300 Euro Warmmiete monatlich

Ilona Kuhhrann. 0399-5-1-39088 (nach I 7.00 Uhr)

LOHNT
STEUER I1 HILFE!ßt vc

Was können wir
für Sie tun?

Wir helfen unseren Mitgliedern in Fragen der

Lohn- und Einkommenssteuer -
von der Steuererklärung für Arbeitnehmer über

das Kindergeld bis zur Ergenhe mzulage.

Lohnsteuer Hilfe.Ring Deutschland e.V,
(Lohnsteuerhilfeverein)

23999 Kirchdorf/Poel Kiecke bergstraße 8 A
Tel.:038425/20670 Fax 038425121280
It4obil-Tel. : 017 1 13486624 E-[1ai : HahnLHRDl 601 6@omx.cie

Anzeigen- und Redaktionsschluss für den Monat Mai ist der 17. April 2003
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Kalkprobleme im Haus?
So u ic clie Spitze de s Ei:;bclscs nur cincn klci-
ncrr Teil dcs gauzen Eisberses tlrrstcllt. so sind
die sichtbarcrr Vcrkalkuncen in Ihrern Haus nur
del kleinste Teil der Problcrnc'. dic voni Kalk
irn Wasser rcrrrlsacl.rt wclclen.
Unansehnl iche Klrlkflcckcn. r'erkalktr' Wasser-
hlilrnc r-rnd Brause kiipf'e in Kiiche uncl Bacl sincl
zwar stiircrtcl. abcl unrvcse ntlich. In allen Was-
st- rl e i t u nqc n. Wa sch masc lr i nc n. G t sc h i rrs p ii l e rl
uncl Warnrwasserboilern lagelt sich tlr-r Kalk
ebenso rb. Hiel sanrnrelt er siclt unb!'ntL-rkt an.
bis Rohr-e und (icliite so vc'rkalkt sincl. duss
kostspieI i uc Rcparitturen erlirlderl ich \\ erdL'n.
De-r \{acncta Kalkspalter ist rlie untu,eltfreuntl-
liche Behantllung \'on Krlkproblenten. Lrn-
r'"eltfieundlich. clL'nn el behandelt ohne Che-
mie. Keinc- Folgckosten. de'nn el arbeitet ohne
Elektrizität. sonclem aul' N4agnetbilsis.
Durch dic' nragnetische \l'asserbehancllung
wird der Kalk ni'cht aus denr \['asser cntf'ernt.
E,s handelt sich lrre'rbei unt e ine n Spaltun-uspro-
zess. bci dem nur die physikaliscl-re Struktur
des Wasst'rs verändert wird. das Wasser.jedoch
chenrisch urrvt-ninclcrt hleibt. Die natlirlichen
llestlndteile cles \\'usscrs. rvie Kalzirrrn. t\4a_s-

n!-siuln uncl antlere \{ineralicn bleiben elhal-
ten. Durch dcn Spllturrtsprozess verliert der
Kalk clic' Fiihigkeit. \ich tc\tzirsctze-n. er vn,ird

nrit clcnr \\'asser \\egcc\pailt.
Nach tlerr Einbau eines Kllkrpulters lrssen
sich -{rrnatulen. Fliese n ctc. xuch ohnc starke
Reinigungsnrittel siiuhern. Zehntausentle
bereits bestehende Anlagcn. c-inige lrich rul'
der Insel Poel. stellen die \i'irkslntk!.it untL.r
Bevneis. Wo kalkhaltiees Wasset'fließt. ist dcr
Ma-uneta Kal kspaltcr unentbehrl ich seu. urden.
Ein Magneta Kalkspalter int Haus w,ird auch
Sie iiberzeLrgen. Sprechen Sie ntit ultsercnt
Fachbelater PANI VVS ApS in Neubur-u. dc'r
luch Rc-l'erc'nzan lagen enrplichlt.

... lhr Servicepartner

Heizung o Lüftung
Sanitär o Kundendienst

pani VVS ApS

Neuendorf'er We_s 27 Dorf .straße 85a
23974 Neuburg 2463.5 Rickling

TeI.038426-407-0 Te1.0.1328-7277-0
Fax 038426-'107- l5 Fax 04328-7177--50

t
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